6. Wahlperiode 
Deutscher Bundestag 


Drucksache VI/2593 


Sachgebiet 752 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Dr. Evers r Dr. Schwörer, Biechele, 
Frau Griesinger, Adorno und Genossen 


betr. Trans-Europa-Naturgas-Pipeline (TENP) 


Nachdem das Wirtschaftsministerium Baden-Württemberg den 
Bau der TENP-Erdgasleitung für den Bereich des Landes Baden- 
Württemberg nach § 4 des Energiegesetzes freigegeben hat, 
fragen wir die Bundesregierung: 


1. Ist der Bundesregierung bekannt, daß die TENP-Erdgaslei- 
tung so dimensioniert ist, daß wesentlich größere Erdgas- 
mengen als die fest kontrahierten 6,5 Milliarden cbm durch- 
geleitet werden können? 

2. Ist der Bundesregierung bekannt, daß aufgrund der beste- 
henden Lieferverträge im südwestdeutschen Raum bereits 
jetzt ein empfindlicher Mangel an Erdgas besteht und daß 
die umweltfreundliche Energie Erdgas nicht in den gesamt- 
wirtschaftlich und gesellschaftspolitisch wünschenswerten 
Mengen zur Verfügung steht? 

3. Teilt die Bundesregierung die Auffassung der Fragesteller, 
daß der Bau einer Erdgasleitung für den Transfer von Erd- 
gas genutzt werden sollte, um die Sicherheit der Energie- 
versorgung der deutschen Bevölkerung zu verbessern? 

4. Ist der Bundesregierung bekannt, daß die Schweiz die Ge- 
nehmigung zum Bau der TENP-Erdgasleitung davon ab- 
hängig gemacht hat, daß ihr bereits mit Inbetriebnahme der 
Leitung Erdgas in der Größenordnung von bis zu 0,5 Milliar- 
den cbm pro Jahr zur Verfügung steht, während eine ent- 
sprechende Regelung für das Bundesland Baden-Württem- 
berg bisher nicht getroffen wurde? 

5. Welche Möglichkeiten sieht die Bundesregierung, insbeson- 
dere im Hinblick auf die beherrschende Stellung zweier 
Mineralölgesellschaften auf dem Erdgasmarkt, die Versor- 
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gungssicherheit der Bevölkerung im südwestdeutschen 
Raum aufgrund der gegebenen rechtlichen und tatsächlichen 
Möglichkeiten zu verbessern? 


Bonn, den 21. September 1971 
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